
Kurzprotokoll der 6. Sitzung der Aktionsfondsjury 2016 

im QM-Gebiet Ganghoferstraße am 10. November 2016 

 

 

 

In der sechsten und letzten Sitzung des Jahres 2016 entschied sich die Jury alle drei 

eingereichten Projektanträge zu unterstützen. Aufgrund der Knappheit der für 2016 zur 

Verfügung stehenden Restsumme im Aktionsfonds wurden die Fördersummen zweier 

Projektanträge gekürzt. 

 

In dem Projekt „Tanz den Kiez“ wollen die Teilnehmerinnen des Tanz- und 

Akrobatikangebots der StreetPlayers an verschiedenen Orten mit Wiedererkennungswert im 

Kiez einen professionellen Videoclip drehen. In dem Video wollen die 8-11-Jährigen 

Mädchen sowohl ihr Können, als auch ihren Kiez, einer größeren Öffentlichkeit präsentieren. 

Darüber hinaus soll der Clip weitere Kinder zum Mitmachen in der Tanzgruppe einladen. 

 

Das Projekt „Wer bin ich?“ hat die Zielsetzung Identität und Verständigung bei jungen 

Menschen im Kiez zu stärken. Fragen wie „Wer bin ich und wie wirke ich auf andere?" sollen 

im Rahmen des Projektes anhand verschiedener Methoden unter pädagogischer Anleitung 

thematisiert werden. Der Workshop wird im November und Dezember in der „Schule des 

Lebens“ stattfinden. 

 

Mit dem „Frühjahrsputz im Donaugarten“ möchte der Mutter-Kind-Treff wanda e.V. den 

sogenannten Donaugarten in der Donaustraße bewerben, der einmal wöchentlich auch von 

Familien genutzt werden kann, die nicht Teil der Mutter-Kind-Gruppen sind. Neben der Putz- 

und Gartenaktion, die im Frühling stattfinden wird, soll mit den Projektgeldern v.a. das Schild 

am Gartentor erneuert werden. 


